
Mit gnadigster Erlaubniß
wird

heute Mitwoch den 27. October 1802
von der

deutschen Schauspieler-Gesellschaft
zum erstenmal aufgeführt:

F ü l st c n g r ö ß c.

Ein ganz neues, großes, bier nie gesehenes Ritter-Schauspiel
in fünf Aufzügen.

Personen:
Ludwig von Bayern ) beide zugleich erwählte und »
Friedrich von Oesterreich) gekrönte römische Könige-
-Leopold der Ruhmwürdige, Herzog von Oesterreich -
Elisabeth von Arragoinen, Friedrichs Gemahlin - -
Gräsi.i Kirchberg - - § , e - ,
Graf von Wardenberg ) .^ ...-, ^ <>,, -
Graf van Allmenhorst ) österreichische Feldherrn ,,
Ritter Littgenstein )
Ritter Zinken )
Graf von Montfort ^ «i^«^.^« w.,>.^^^»
Graf Tek von Alzey ) bayerische Feldherrn
Ritter Karpen -,---,,
3iitter Finkenheim - - , , -
Ritter Albrecht von Strenau , . -
Baltiger, Alzeys Leibeigener - , ,
Öcsterreichische Ritter und Krieger.
Bayerische Ritter und Krieger.
Botben.
Volk von Ulm.

bei dem österreichischen Heere
)

Herr Pappel.
Herr Richter.
Herr Hochkirch.
Mao Müller.
Mad. Hocl kirch jnn.
Hr. Hochkirch jun.
Herr Kiel.

Herr Keer.
Herr Scebach.
Herr Müller.
Herr Buchard.
Herr Kiesling.
Herr Üblich.

Herr Bach.
Herr Lay.

Das Abonnement beginnt Montag lcn 1. November. Der Abonnemcms-
Preis für 15 Vorstellungen ist aufParquct <? Rthlr,, auf Loge 4 und
auf Gallerie 2 Rtblr. Die Abonnements-Carle ist nur für die Per«
son gültig, die solche nimmt.

Das Tagebuch der hiesigen Gesellschaft mit dem Personale derselben seit
ibrer Entstehung, den in Köln und Acben aufgefübrttn Stücken, Ge¬
dichten und Anekdoten, ist an der Casse, bei Herin Z^ppenseld
in der Kapuzinerstraße und bei Herrn Buchbinder Frincken auf
dem Burgplatz zu i6i Süb. zu haben.

Die Eingangsgelder sind:
Parquet 40 stbr. — Loge z» stbr. — Gallerie 15 sibr. — Parterre 10 ssbr.

Billets stnd nur an dem Tage gültig, an welchem sie gelößt werden.
Kinder zahlen auf die zwei ersten Plätze die Hälfte.

Die Billets sind beim Cassier Prinz auf der Bergerstratze zu haben.

Es wird gebeten, keine Hunde mit in das Schauspielhaus zu bringen.
^

Der Anfang ist präcise halb 6 Uhr.

Gedruckt in der Bögeman'sch en. Buchdruckerei.




	[Seite]
	[Seite]

